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Jahresrechnung 2025 / Budget 2026
Der Rechnungsabschluss des vergangenen 
Jahres wird voraussichtlich mit einem Er-
tragsüberschuss abschliessen. Gegenüber 
dem ursprünglich für 2025 budgetierten 
Aufwandüberschuss resultiert damit eine 
deutliche Besserstellung. Dieses positive 
Ergebnis ist insbesondere auf höhere  
Steuererträge sowie eine insgesamt zurück-
haltende Ausgabenentwicklung zurück- 
zuführen.
Parallel dazu hat sich der Gemeinderat mit 
dem Budget des laufenden Jahres befasst. 
Bereits im Vorfeld war absehbar, dass im 
laufenden Jahr bei einem unveränderten 
Steuerfuss mit einem Aufwandüberschuss 
zu rechnen ist. Gründe dafür sind unter an-
derem Mindereinnahmen aus dem kanto-
nalen Finanzausgleich sowie Mehrausga-
ben z.B. im Bereich der Pflegefinanzierung. 
Der Gemeinderat hat sich vertieft mit der 
finanziellen Situation für das laufende Jahr 
auseinandergesetzt. Er sieht sich aufgrund 
der aktuellen finanziellen Rahmenbedin-
gungen veranlasst, für das Jahr 2026 ver-
schiedene Sparmassnahmen umzusetzen. 
Ziel ist es, die bisherige finanzielle Konti- 
nuität beizubehalten und die Handlungs-
fähigkeit der Gemeinde auch langfristig  
sicherzustellen.

Im Rahmen dieser Massnahmen hat der 
Gemeinderat beispielsweise beschlossen, 
im Jahr 2026 auf allgemeine Lohnanpas-
sungen für das Gemeindepersonal zu ver-
zichten. Zudem wird der bislang jährlich 
durchgeführte Seniorenausflug im Jahr 
2026 nicht stattfinden. Nebst diesen Punk-
ten wurden weitere Massnahmen geprüft 
und beschlossen, die in ihrer Gesamtheit zu 
einer Entlastung des Gemeindehaushalts 
beitragen sollen.
Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass ein-
zelne Massnahmen Einschränkungen mit 
sich bringen können. Er dankt der Bevölke-
rung sowie den Mitarbeitenden der Ge-
meinde für das Verständnis und die Bereit-
schaft, diesen Weg mitzutragen. Die 
Situation wird laufend überprüft, damit bei 
einer Verbesserung der finanziellen Lage 
künftig wieder mehr Spielraum für frei- 
willige Leistungen besteht.
Die detaillierten Unterlagen zur Jahres-
rechnung und dem Budget werden der Bür-
gerschaft anlässlich der Bürgerversamm-
lung 2026 im März in die Haushaltungen 
zugestellt. 

Gebührenerhebung
Wie jedes Jahr hat sich der Gemeinderat 
mit den beiden spezialfinanzierten Berei-
chen Abfall- und Abwasserentsorgung  
befasst. Diese Bereiche sind gesetzlich  
kostendeckend zu führen, das heisst, sämt-
liche Aufwendungen müssen über Gebüh-
ren finanziert werden und dürfen nicht 
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durch allgemeine Steuereinnahmen ge-
deckt werden.
Die Abfallrechnung schliesst auch im ver-
gangenen Jahr mit einem Aufwandüber-
schuss von rund CHF 18'000.00 ab. Vor 
diesem Hintergrund hat der Gemeinderat 
bereits im Herbst 2025 beschlossen, die 
Abfallgrundgebühr per laufendem Jahr 
vorbehältlich der Genehmigung des Bud-
gets durch die Bürgerversammlung auf 
CHF 5.00 pro Haushaltung und Monat zu 
erhöhen. Dieser Entscheid wurde bereits 
separat kommuniziert.
Die Abwasserrechnung weist erneut  
einen Ertragsüberschuss von rund CHF 
162'000.00 aus. Die in den vergangenen 
Jahren aufgebauten Reserven werden ins-
besondere für anstehende Investitionen 
und die Erneuerung von Abwasserleitun-
gen im Zusammenhang mit Strassensanie-
rungen benötigt. Der Gemeinderat hat des-
halb beschlossen, die Abwassergebühren 
unverändert zu belassen. Diese betragen 
weiterhin CHF 100.00 Grundgebühr pro 
Nutzungseinheit sowie eine mengenab-
hängige Gebühr von CHF 2.50 pro Kubik-
meter Frischwasserbezug.

Dank und Verabschiedung
Ende Januar 2026 hat uns unsere Gemein-
deratsschreiberin, Chantal Lippuner, nach 
mehreren Jahren engagierter Tätigkeit für 
die Politische Gemeinde Eggersriet verlas-
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Altpapiersammlung
Mittwoch, 4. März 2026
bis 7.00 Uhr bereitstellen

Was
Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, 
Wellkarton, Kartonschachteln usw.

Keine artfremden Stoffe wie  
Milchpackungen, Plastik, Styropor, 
Kunststoffe, Verbundmaterialien, 
Hausmüll, Waschtrommeln und  
Papiertragetaschen (nassfestes Pa-
pier).

Wie 
Nur sauberes Material, Papier 
und Karton gebündelt, loses Ma-
terial wird nicht mitgenommen

ABFUHR / ENTSORGUNG

Eingegangene Baugesuche (bewilligungspflichtig)

Bauherr:	 Hochreutener Martin, Würzwallen 333, 9034 Eggersriet
Grundstück:	 Nr. 352 und 354, Würzwallen
Vorhaben:	 Erweiterung Mistplatte, Sanierung Vorplatz und Zufahrt

Bauherr:	 Schubiger Samuel und Géraldine, Wiesenstrasse 6, 9034 Eggersriet
Grundstück:	 Nr. 908, Wiesenstrasse 6
Vorhaben:	 Erweiterung Wohnhaus, Erstellung Luft-Wasser-Wärmepumpe, 
	 Änderung Umgebungsgestaltung (2. Projektänderung)

Baugesuche im ordentlichen Verfahren werden für die öffentliche Auflage ge-
mäss Art. 139 PBG auf der Publikationsplattform (www.publikationen.sg.ch), auf 
der Homepage sowie in den Anschlagkästen der Gemeinde bekanntgemacht.

Bewilligte Baugesuche

Bauherr:	 Schwartz Dominique, Oberaustrasse 7, 9036 Grub SG
Grundstück:	 Nr. 144, Oberaustrasse 7
Vorhaben:	 Erstellung Luft-Wasser-Wärmepumpe

Bauherr:	 Matter-Ulmann Daniel und Karin, Sonnentalstrasse 44, 
	 9036 Grub SG
Grundstück:	 Nr. 181, Sonnentalstrasse 44
Vorhaben:	 Streichen des Mauerstocks inkl. Fensterläden / 
	 Erneuerung Garagentor (nachträgliches Baugesuch)

Bausekretariat

Anfang Februar 2026 hat Claudia Gstöhl als Sach-
bearbeiterin Front Office / Steueramt und vorüber-
gehend Soziale Dienste bei uns begonnen.

Wir heissen Claudia herzlich in unserem Team will-
kommen und wünschen einen guten Start sowie viel 
Erfolg und Freude!

 

Anfang Februar 2026 hat Claudia Gstöhl als 
Sachbearbeiterin Front Office / Steueramt und 
vorübergehend Soziale Dienste bei uns begonnen. 

Wir heissen Claudia herzlich in unserem Team 
willkommen und wünschen einen guten Start sowie 
viel Erfolg und Freude! 

Vorankündigung Bürgerversammlung

Gerne laden wir Sie zur Bürgerversammlung 2026 der 
Politischen Gemeinde Eggersriet ein.

Datum:		  Montag, 30. März 2026

Uhrzeit:		  19.00 Uhr

Ort:		  Gruberhof, Grub SG

Traktanden:
Die Traktandenliste wird mit dem Geschäftsbericht bekannt geben. 

	 Gemeinderat
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Öffentliche Mitwirkung vom 2. Februar 2026 bis 3. März 2026

Mitwirkung zur Revision der Ortsplanung startet

Richtplan, Zonenplan und Baureglement der Gemeinde Eggersriet müssen an das 
neue kantonale Baurecht angepasst werden. Nach mehrmonatigen Vorbereitungs-
arbeiten kann die Mitwirkung bei der Bevölkerung sowie allen anderen Interessier-
ten gestartet werden. Sie dauert vom 2. Februar 2026 bis 3. März 2026. Die  
Unterlagen können digital auf der Homepage der Gemeinde Eggersriet  
(www.eggersriet.ch) unter Neuigkeiten eingesehen werden und liegen zudem im 
Gemeindehaus bei der Gemeinderatskanzlei, Büro 8, zur Einsichtnahme auf.  
Die Mitwirkung hat schriftlich an die Gemeinderatskanzlei, Heidenerstrasse 5, 
9034 Eggersriet oder per Mail an info@eggersriet.ch zu erfolgen.

Richtplan
Der Richtplan ist das übergeordnete Führungs- und Koordinationsreglement für 
die räumliche Entwicklung der Gemeinde. Der Richtplan aus dem Jahr 2016 wird 
lediglich punktuell geändert. Er weist zwar bereits konkrete Aussagen auf, wie die 
geforderte Innenentwicklung in der Gemeinde erreicht werden kann, indessen be-
steht bislang aber kein eigentliches Konzept der Siedlungsentwicklung nach in-
nen. Inhaltlich ist der Richtplan nach wie vor aktuell, doch sind die Vorgaben be-
züglich der geforderten Siedlungsentwicklung nach innen aufgrund der neuen 
Rahmenbedingungen zu konkretisieren und Anpassungen vorzunehmen.

Zonenplan
Im Zonenplan werden die Grundstücke dem Baugebiet bzw. Nichtbaugebiet zuge-
wiesen. Der Zonenplan wird totalrevidiert, wobei in vielen Zonen lediglich die Be-
zeichnung ändert. Im Rahmen der Zonenplanrevision werden zwei Einzonungen im 
Dorf Eggersriet (zweite Etappe Oberweid & Baulücke Kaden, beide im Eigentum 
der Gemeinde) vorgenommen. Daneben werden kleinere Einzonungen aufgrund 
von Arrondierungen im Zusammenhang mit der Ausscheidung von Verkehrs- 
flächen oder aufgrund von örtlich bedingten Anpassungen an Parzellen- und Nut-
zungsgrenzen vorgenommen.

Baureglement
Im Baureglement finden sich die konkreten Vorschriften für die Bebauung eines 
Grundstücks. Die Einführung des kantonalen Raumplanungsgesetzes (RPG) er- 
fordert eine gesamthafte Überarbeitung des Baureglements, wobei sich dieses an 
den Vorgaben des Musterbaureglements der Vereinigung St.Galler Gemeindepräsi-
dentinnen und Gemeindepräsidenten (VSGP) richtet. 

Gemeinderat Eggersriet

Fortsetzung von Seite 1

sen. Sie trat im Oktober 2019 als Sachbear-
beiterin der Gemeinderatskanzlei in den 
Dienst der Gemeinde und übernahm im Ja-
nuar 2022 die Funktion der Co-Gemeinde-
ratsschreiberin bzw. ab Januar 2025 der 
Gemeinderatsschreiberin.
In dieser Zeit hat sie ihre Aufgaben mit 
grosser Fachkompetenz, hoher Zuverläs- 
sigkeit und ausserordentlichem Engage-
ment wahrgenommen. Sie hat die Arbeit 
des Gemeinderates sowie der Verwaltung 
wesentlich mitgeprägt und war sowohl  
bei den Mitarbeitenden als auch bei den 
Mitgliedern des Gemeinderates sehr ge-
schätzt.
Der Gemeinderat und die Gemeindever- 
waltung danken ihr herzlich für die geleiste-
te Arbeit und den grossen Einsatz zuguns-
ten unserer Gemeinde. Für ihren weiteren 
beruflichen und persönlichen Weg wün-
schen wir ihr alles Gute und viel Erfolg.

Gratulation zur Olympia-Nominierung
Der Gemeinderat und die Gemeinde- 
verwaltung gratulieren Felix Trunz herzlich  
zur Nomination ins Schweizer Olympia- 
kader.
Die Qualifikation für dieses erlesene Kader 
ist eine grosse sportliche Leistung und er-
füllt unsere Gemeinde mit Stolz. Wir  
wünschen Felix Trunz weiterhin viel Erfolg, 
beste Gesundheit und alles Gute auf  
seinem sportlichen Weg.
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 Abstimmung vom 
Sonntag, 8. März 2026

Eidgenössische Abstimmungsvorlagen:

1.	 Volksinitiative «Ja zu einer unabhängigen, freien Schwei-
zer Währung mit Münzen oder Banknoten (Bargeld ist 
Freiheit)» und direkter Gegenentwurf Bundesbeschluss 
über die schweizerische Währung und die Bargeldver-
sorgung;

2.	 Volksinitiative «200 Franken sind genug! 
	 (SRG-Initiative)»;
3.	 Volksinitiative «Für eine gerechte Energie- und Klimapolitik: 
	 Investieren für Wohlstand, Arbeit und Umwelt (Klima-
	 fonds-Initiative)»;
4.	 Bundesgesetz vom 20. Juni 2025 über die Individual-
	 besteuerung.
	 Hinweis: Im Fall der Vorlage 1 handelt es sich um eine 

Variantenabstimmung. Die Volksinitiative «Bargeld ist 
Freiheit» und der direkte Gegenentwurf (Bundesbe-
schluss über die schweizerische Währung und die Bar-
geldversorgung) gelangen gemäss dem Verfahren mit 
Stichfrage nach Artikel 139b der Bundesverfassung zur 
Abstimmung.

Kantonale Abstimmungsvorlagen:

1.	 Kantonsratsbeschluss über den Verkauf der Grund- 
	 stücke WILWEST und die Kompensation von Frucht- 
	 folgeflächen im Kanton St.Gallen;
2.	 Kantonsratsbeschluss über den Neubau des Berufs- und  
	 Weiterbildungszentrums Rapperswil-Jona am Standort  
	 «Südquartier» in Rapperswil;
3.	 Kantonsratsbeschluss über den Bau der «Kantons- 
	 strasse zum See» mit Kostenbeteiligung am «Anschluss  
	 Witen mit Zubringer».
	 Gemeinderatskanzlei

Räumung der temporär geduldeten 
Schrebergärten Oberweid

Im Zusammenhang mit der geplanten Erneuerung der Lei-
tungsanlagen auf dem Grundstück Nr. 969 wird die betrof-
fene Fläche ab April 2026 für Bauarbeiten benötigt. Aus 
diesem Grund ist es erforderlich, die derzeit dort befind- 
lichen Schrebergärten aufzuheben.

Die Schrebergärten sind daher bis spätestens 31. März 2026 
vollständig zu räumen.

Die Nutzung der Fläche für Schrebergärten wurde bislang 
von der Gemeinde Eggersriet auf Zusehen hin geduldet. 
Ein Rechtsanspruch auf eine weitere Nutzung besteht 
nicht. Der Gemeinde ist bewusst, dass die Räumung mit 
Aufwand verbunden ist und für die betroffenen Personen 
auch den Verlust eines persönlichen Rückzugsortes sowie 
der investierten Arbeit bedeutet. Aufgrund der künftigen 
Nutzung der Fläche ist die Beendigung der bisherigen Nut-
zung jedoch unumgänglich. Gleichzeitig wird davon ausge-
gangen, dass die bisherige unentgeltliche Duldung gewür-
digt wird und Verständnis für die Eigentumsverhältnisse 
sowie für das Handeln der Gemeinde im Interesse der ge-
samten Bevölkerung besteht.

Die Räumung umfasst insbesondere das Entfernen sämt- 
licher persönlicher Gegenstände, Materialien, Einrichtun-
gen und Bepflanzungen, soweit diese behalten werden 
möchten.

Für Fragen oder bei Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung (Tel. 079 792 03 63).

	 Guido Keller,
	 Gemeindepräsident

Tankkontrolle und Funktionskontrollen bei Leckanzeigesystemen

Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sind verpflichtet, ihre Tankanlage regelmässig kontrollieren zu lassen. Die Verant-
wortung für die Kontrolle liegt bei den Eigentümern. Die Kontrolle umfasst die Überprüfung auf Dichtheit von Tank, Auf- 
fangwanne, Leitungen und apparativen Vorrichtungen und ist durch eine entsprechende Fachperson zu machen, welche dem 
Anlageinhaber einen Kontrollrapport ausstellt.
Die Kontrollrapporte sind mindestens 10 Jahre aufzubewahren. Ist eine Ölhavarie auf eine infolge des unterbliebenen Unter-
halts schadhaft gewordene (z.B. durchgerostete) Lageranlage zurückzuführen, trägt der Anlageinhaber die volle Verant- 
wortung für die eingetretenen Schäden. Wer bei melde- und bewilligungspflichtigen Anlagen die Kontrollen unterlässt, handelt 
grobfahrlässig und riskiert eine Kürzung oder Verweigerung der Leistungen der Versicherung bei einem Schadenfall.
Die Funktionstüchtigkeit der Leckanzeigesysteme ist von den Inhabern bei doppelwandigen Behältern und Rohrleitungen alle 
zwei Jahre kontrollieren zu lassen. 
Die Ausserbetriebnahme einer Anlage muss durch eine Fachperson erfolgen und ist von dieser schriftlich zu bestätigen und dem 
Bausekretariat zu melden.
Sämtliche Tankanlagen unterstehen der Baupolizei- und Feuerschutzgesetzgebung. Deshalb ist bei Erstellung oder Änderung in 
jedem Fall bei der Gemeinde ein Baugesuch mit den erforderlichen Unterlagen einzureichen.

Bausekretariat
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Steuererklärung ausfüllen 
In den nächsten Tagen werden die Steuererklärungen 2025 zugestellt, welche bis Ende März 2026 ausgefüllt 
und eingereicht werden sollten. Selbständig Erwerbende haben etwas länger Zeit und reichen die 
Steuererklärung bis Ende Mai ein. Fristverlängerungen zur Einreichung der Steuererklärung können online 
über die Internetseite www.steuern.sg.ch oder über den aufgedruckten QR-Code beantragt werden. 

Einführung Onlinesteuererklärung 
Für die Steuererklärung 2025 steht Ihnen erstmals das neue E-Tax SG zur Verfügung. Mit E-Tax SG 
können Sie Ihre Steuererklärung bequem und vollständig online ausfüllen und einreichen. 

 

Ab Steuerperiode 2025 können Sie Ihre Steuererklärung mit E-Tax SG ganz einfach online erledigen. Die 
Webapplikation funktioniert auf Computer, Laptop, Tablet und Smartphone – ganz ohne Softwareinstallation, 
Downloads oder Updates. Sie ist benutzerfreundlich, übersichtlich und leicht zu bedienen. Starten Sie noch 
heute unter steuern.sg.ch/etaxnp. 

So geht’s 

Für den Zugriff auf E-Tax SG benötigen Sie den E-Login, der ab dem 1. Januar 2026 für alle verfügbar ist. 
Dieser nutzt AGOV, das bewährte Behördenlogin der Bundesverwaltung. Anstelle eines Passworts 
verwenden Sie einen zweiten Faktor, ähnlich wie beim Onlinebanking. Hierfür müssen Sie die AGOV Access 
App auf Ihrem Smartphone installieren. 

 

Belege einfach digitalisieren 

Mit Snapshare können Sie Ihre Belege, die noch nicht digital vorliegen, schnell und einfach scannen, 
überprüfen und sicher in Ihre Online-Steuererklärung hochladen. Die kostenlose App ist sowohl im App Store 
als auch bei Google Play erhältlich. 

 

Häufige Fragen und Unterstützung 

Die Online-Einreichung Ihrer Steuererklärung samt Belegen war noch nie so einfach. Bei Fragen zur 
Steuererklärung stehen wir Ihnen gerne zur Seite. Auf steuern.sg.ch/etaxnp finden Sie Antworten auf häufig 
gestellte Fragen, Erklärvideos sowie unsere Kontaktdaten für telefonische und schriftliche Unterstützung. 
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Steuererklärung ausfüllen

In den nächsten Tagen werden die Steuererklärungen 2025 zugestellt, welche bis Ende März 2026 ausgefüllt und eingereicht werden 
sollten. Selbständig Erwerbende haben etwas länger Zeit und reichen die Steuererklärung bis Ende Mai ein. Fristverlängerungen zur 
Einreichung der Steuererklärung können online über die Internetseite www.steuern.sg.ch oder über den aufgedruckten QR-Code beantragt 
werden.

Einführung Onlinesteuererklärung
Für die Steuererklärung 2025 steht Ihnen erstmals das neue E-Tax SG zur Verfügung. Mit E-Tax SG können Sie Ihre Steuererklärung 
bequem und vollständig online ausfüllen und einreichen.

 
Ab Steuerperiode 2025 können Sie Ihre Steuererklärung mit E-Tax SG ganz einfach online erledigen. Die Webapplikation funktioniert 
auf Computer, Laptop, Tablet und Smartphone – ganz ohne Softwareinstallation, Downloads oder Updates. Sie ist benutzerfreundlich, 
übersichtlich und leicht zu bedienen. Starten Sie noch heute unter steuern.sg.ch/etaxnp.

So geht’s
Für den Zugriff auf E-Tax SG benötigen Sie den E-Login, der ab dem 1. Januar 2026 für alle 
verfügbar ist. Dieser nutzt AGOV, das bewährte Behördenlogin der Bundesverwaltung. Anstelle 
eines Passworts verwenden Sie einen zweiten Faktor, ähnlich wie beim Onlinebanking. 
Hierfür müssen Sie die AGOV Access App auf Ihrem Smartphone installieren.

Belege einfach digitalisieren
Mit Snapshare können Sie Ihre Belege, die noch nicht digital vorliegen, schnell und einfach 
scannen, überprüfen und sicher in Ihre Online-Steuererklärung hochladen. Die kostenlose 
App ist sowohl im App Store als auch bei Google Play erhältlich.
 
Häufige Fragen und Unterstützung
Die Online-Einreichung Ihrer Steuererklärung samt Belegen war noch nie so einfach. Bei Fragen zur Steuererklärung stehen wir Ihnen 
gerne zur Seite. Auf steuern.sg.ch/etaxnp finden Sie Antworten auf häufig gestellte Fragen, Erklärvideos sowie unsere Kontaktdaten für 
telefonische und schriftliche Unterstützung.

Rücksendung Beilagen
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass schon mehrere Jahre in der Wegleitung zur Steuererklärung im Kanton St.Gallen darauf hinge-
wiesen wird, dass die Beilagen der eingereichten Steuererklärungen nicht mehr retourniert werden. 
Im Sinne einer Dienstleistung und Übergangslösung haben wir die Unterlagen ausnahmsweise trotzdem retourniert, wenn entsprechende 
Wünsche vermerkt waren. Ab diesem Jahr wird das Scanning der Steuererklärungen an das Steueramt der Stadt St.Gallen übergeben, 
weshalb wir keinen Zugriff mehr auf die physischen Unterlagen haben. Wir können daher keine Retournierung mehr vornehmen und bitten 
Sie uns keine Originalbelege mehr einzureichen. Die Steuererklärung kann auch gerne elektronisch eingereicht und die Belege online 
übermittelt (eFiling) werden, so sparen Sie sich die Kopien. Bei physischer Einreichung sind ab sofort die Beilagen nur noch als Kopien 
einzureichen, da keine Unterlagen mehr retourniert werden können.

Provisorische Steuerrechnung
Ebenfalls werden die vorläufigen Steuerrechnungen für das Jahr 2025 nächstens zugestellt. Das Steueramt empfiehlt zu prüfen, 
ob diese den tatsächlichen Einkommens- und Vermögensverhältnissen entsprechen. Ist das nicht der Fall, so kann die Rechnung unter 
www.steuern.sg.ch (eKonto) online angepasst oder mit dem Steueramt Kontakt aufgenommen werden. Jede Zahlung wird bis zur Schluss-
rechnung zu Gunsten der Steuerpflichtigen verzinst. Umgekehrt wird der Steuerbetrag der Schlussrechnung zu Lasten der Pflichtigen 
verzinst. Der Zinssatz 2026 liegt bei 0.25 Prozent. Sollten die vorgegebenen Zahlungstermine nicht eingehalten werden können, lohnt sich 
eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit dem Steueramt, damit entsprechende Ratenzahlungen vereinbart werden können. Ratenzahlungen 
können unter www.steuern.sg.ch (eKonto) auch rund um die Uhr selber erfasst werden. 

Haben Sie Fragen zur Steuererklärung oder zur provisorischen Rechnung? Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeindesteueramtes 
(058 228 75 05, steueramt@eggersriet.ch) beantworten diese gerne. Ausserdem steht Ihnen auch der LiveChat unter steuern-sg.chat zur 
Verfügung, bei dem Ihre Steuerfragen während und ausserhalb der Bürozeiten von Expertinnen und Experten beantwortet werden.

Steueramt

Steuererklärung ausfüllen 
In den nächsten Tagen werden die Steuererklärungen 2025 zugestellt, welche bis Ende März 2026 ausgefüllt 
und eingereicht werden sollten. Selbständig Erwerbende haben etwas länger Zeit und reichen die 
Steuererklärung bis Ende Mai ein. Fristverlängerungen zur Einreichung der Steuererklärung können online 
über die Internetseite www.steuern.sg.ch oder über den aufgedruckten QR-Code beantragt werden. 

Einführung Onlinesteuererklärung 
Für die Steuererklärung 2025 steht Ihnen erstmals das neue E-Tax SG zur Verfügung. Mit E-Tax SG 
können Sie Ihre Steuererklärung bequem und vollständig online ausfüllen und einreichen. 

 

Ab Steuerperiode 2025 können Sie Ihre Steuererklärung mit E-Tax SG ganz einfach online erledigen. Die 
Webapplikation funktioniert auf Computer, Laptop, Tablet und Smartphone – ganz ohne Softwareinstallation, 
Downloads oder Updates. Sie ist benutzerfreundlich, übersichtlich und leicht zu bedienen. Starten Sie noch 
heute unter steuern.sg.ch/etaxnp. 

So geht’s 

Für den Zugriff auf E-Tax SG benötigen Sie den E-Login, der ab dem 1. Januar 2026 für alle verfügbar ist. 
Dieser nutzt AGOV, das bewährte Behördenlogin der Bundesverwaltung. Anstelle eines Passworts 
verwenden Sie einen zweiten Faktor, ähnlich wie beim Onlinebanking. Hierfür müssen Sie die AGOV Access 
App auf Ihrem Smartphone installieren. 

 

Belege einfach digitalisieren 

Mit Snapshare können Sie Ihre Belege, die noch nicht digital vorliegen, schnell und einfach scannen, 
überprüfen und sicher in Ihre Online-Steuererklärung hochladen. Die kostenlose App ist sowohl im App Store 
als auch bei Google Play erhältlich. 

 

Häufige Fragen und Unterstützung 

Die Online-Einreichung Ihrer Steuererklärung samt Belegen war noch nie so einfach. Bei Fragen zur 
Steuererklärung stehen wir Ihnen gerne zur Seite. Auf steuern.sg.ch/etaxnp finden Sie Antworten auf häufig 
gestellte Fragen, Erklärvideos sowie unsere Kontaktdaten für telefonische und schriftliche Unterstützung. 
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SENIOREN-AKTIVITÄTEN

Datum Aktivität Wo Kontakt

Jeden Montag
14.00 - 14.50 Uhr

Rhythmik 60+
als Sturzprävention

Gemeindesaal Eggersriet
Jeannette Jud-Herzog
071 870 04 46
jud-herzog@bluewin.ch

zweimal monatlich an 
einem Dienstag gemäss

Mitteilungsblatt
14.00 - 16.00 Uhr

Strickstübli Pfarrhaus Eggersriet
Monika Fässler
mofaessler.fischer@bluewin.ch

einmal monatlich an 
einem Montag gemäss

Mitteilungsblatt
09.00 - 11.00 Uhr                       

Café Paula Pfarrhaus Eggersriet
Monika Fässler
mofaessler.fischer@bluewin.ch

einmal monatlich an 
einem Dienstag gemäss

Mitteilungsblatt
14.00 - 16.00 Uhr

Café Paula Pfarrhaus Eggersriet
Monika Fässler
mofaessler.fischer@bluewin.ch

Jeden Dienstag
10.00 - 11.00 Uhr

Seniorenturnen Turnhalle Eggersriet
Vreni Baumann
071 877 26 57

Jeden Donnerstag
12.00 - 14.00 Uhr       

(ausser Schulferien)
Senioren-Mittagstisch Pfarrhaus Eggersriet

Karin Rommel
077 428 32 23
info@karinrommel.ch

Jeden Freitag
08.20 - 12.00 Uhr

Spaziergang und Gedanken-
austausch unter Pensionierten

Treffpunkt Bushaltestelle 
Gemeindehaus Richtung 
Heiden

Hansueli Nef
077 462 98 54

Termine gemäss Website 
(ca. monatlich)

Diverse Veranstaltungen für 
aktive Seniorinnen und Senioren

St. Gallen und Umgebung
Verein Aktive Seniorinnen und Senioren 
Region St. Gallen (ASS St. Gallen)
www.ass-stgallen.ch

28.10.2026                 
(14:00 Uhr)

Seniorennachmittag Gemeindesaal Eggersriet

Gemeinde Eggersriet
Seniorenaktivitäten, Karin Rommel
077 428 32 23
info@karinrommel.ch

Gehören Sie auch zu den Seniorinnen und Senioren, welche gerne die Gesellschaft pflegen und aktiv 
sind? Dann schauen Sie gerne mal bei den verschiedenen Angeboten vorbei!

Senioren-Aktivitäten
Gehören Sie auch zu den Seniorinnen und Senioren, welche gerne die Gesellschaft pflegen und 
aktiv sind? 
Dann schauen Sie gerne mal bei den verschiedenen Angeboten vorbei!
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Adventszeit in der Schule Eggersriet – Grub SG

In der Schule Eggersriet–Grub SG durften wir auch in diesem 
Jahr eine besondere Adventszeit erleben. Unser gemeinsames 
Thema – das Schaf – begleitete uns dabei auf liebevolle Weise 
durch die Wochen vor Weihnachten. Es stand für Wärme, für 
einander Sorge tragen und für das Schenken von kleinen, aber 
bedeutungsvollen Momenten.

Ein gemeinsamer Höhepunkt war die Adventsgeschichte im 
Saal, die vom Bilderbuch «Wie das schwarze Schaf Weihnach-
ten feiert» inspiriert wurde. Die Kinder verfolgten aufmerksam 
die Erzählung vom Schafkönig, der nie genug bekommen kann, 
und vom kleinen schwarzen Schaf, das erkennt, dass Weihnach-
ten im Herzen beginnt – in Gemeinschaft, in Zuneigung und im 
Teilen. Diese Botschaft zog sich durch unsere ganze Advents-
zeit und begleitete viele Gespräche und Gedanken der Kinder.
In den Klassen herrschte grosse Kreativität: Es wurde gebas-
telt, gestaltet und dekoriert. Die Fensterarbeiten und der wun-
derschön geschmückte Tannenbaum im Eingangsbereich sorg-
ten für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Ein herzliches 
Dankeschön gilt an dieser Stelle unserem Werkdienst, der Jahr 
für Jahr dafür sorgt, dass das Schulhaus in festlichem Glanz 
erstrahlt.

Ein wie jedes Jahr besonders berührender Abschluss bildete 
am 16. Dezember unser gemeinsames Singen in der Kirche. In 
schönster Adventsstimmung durften die Kinder ihre Lieder vor 
Ihnen – liebe Eltern, Grosseltern, Geschwister und Bürger  
Eggersriets – präsentieren. Viele waren aufgeregt, manche ein 
wenig nervös, doch alle sangen mit Freude und Stolz.

Musikalisch begleitet wurde das Singen vom engagierten Leh-
rerorchester:
•	Querflöte: Adrian Beéry und Michael Gulde
•	Gitarre: Karin Luterbacher und Mike Winzap
•	Klavier: Adriana De Toffol
•	Conga: Tabea Michel

Wir danken den Lehrpersonen herzlich für ihren Einsatz – be-
sonders denjenigen, die kurzfristig einsprangen, um krank-
heitsbedingte Ausfälle zu überbrücken.

Einen besonders schönen Moment schenkte uns Carmen Rutis-
hauser, die den Kanon mit viel Herz, Ruhe und musikalischem 
Gespür dirigierte. Ihr Einsatz gab den Kindern Orientierung 
und schuf einen warmen, stimmigen Klangraum.

Auch einige Kinder trugen auf besondere Weise zur musika- 
lischen Gestaltung bei: Schülerinnen und Schüler aus den Klas-
sen von Frau Rutishauser und Frau Luterbacher spielten Weih-
nachtsmelodien auf dem «Mulörgeli». Zwei Kinder aus der 
Klasse von Herrn Gulde begleiteten ein Lied einfühlsam auf 
den Trommeln. Es war ein wunderschöner Moment zu sehen, 
wie Gross und Klein gemeinsam musizierten.

Zum Abschluss durften die Kinder ihre selbstgebastelten 
Schäfchen an Sie übergeben – ein symbolischer Moment, der 
uns nochmals zeigte, was diese Adventszeit ausmacht: Freude 
teilen, Verbindungen stärken und ein Licht weitergeben.

Die liebevoll gestalteten Schäfchen, die Sie erhielten, entstan-
den mit viel Hingabe in klassendurchmischten Gruppen am 
Begegnungsmorgen. Jedes einzelne Kind hat sein Schäfchen 
mit viel Sorgfalt gestaltet – ein kleines Zeichen der Verbunden-
heit und ein Geschenk, das wirklich von Herzen kommt.

 

Was bleibt: «Kinder erzählen»

Worauf hast du dich in der Adventszeit in der Schule am 
meisten gefreut?
Ich habe mich auf das Wichteln gefreut, weil man eine span-
nende Adventszeit hat.
Was hat dich in der Adventszeit besonders fröhlich ge-
macht?
Der Adventskalender, weil man jeden Tag ein kleines, aber 
schönes Geschenk bekommt.
Wie hast du gemerkt, dass Advent eine besondere Zeit ist?
Alle Häuser sind geschmückt und alle bekommen Geschenke 
wie zum Beispiel: Möbel, Spielzeug, Kuscheltiere.

Yara

Was bedeutet für dich: «Ein Geschenk kommt von Herzen»?
Dass man sich gut überlegt, was zu einem passt und, dass das 
Geschenk selber gemacht ist.
Was ist für dich schöner: selbst etwas geschenkt bekommen 
oder jemand anderem etwas schenken? Warum?
Ich schenke lieber, weil ich anderen eine grosse Freude bereiten 
kann.
Was würdest du jemandem schenken, der traurig ist?
Eine Trostkarte und dazu etwas, das zu ihr/ihm passt/selbst-
gemacht oder gekauft

Noelle

Wie hast du gemerkt, dass Advent eine besondere Zeit ist?
Man kann an jedem Advent eine Kerze anzünden.

Louis

SCHULE EGGERSRIET – GRUB SG

 

 

Was bleibt: Kinder erzählen“ 

Worauf hast du dich in der Adventszeit in der Schule am meisten gefreut? 

Ich habe mich auf das Wichteln gefreut, weil man eine spannende Adventszeit hat. 

Was hat dich in der Adventszeit besonders fröhlich gemacht? 

Der Adventskalender, weil man jeden Tag ein kleines, aber schönes Geschenk bekommt. 

Wie hast du gemerkt, dass Advent eine besondere Zeit ist? 

Alle Häuser sind geschmückt und alle bekommen Geschenke wie zum Beispiel: Möbel, Spielzeug, 
KuschelJere. 

Yara 

 

Was bedeutet für dich: „Ein Geschenk kommt von Herzen“? 

Dass man sich gut überlegt, was zu einem passt und, dass das Geschenk selber gemacht ist. 

Was ist für dich schöner: selbst etwas geschenkt bekommen oder jemand anderem etwas 
schenken? Warum? 

Ich schenke lieber, weil ich anderen eine grosse Freude bereiten kann. 

Was würdest du jemandem schenken, der traurig ist? 
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Was würdest du jemandem schenken, der traurig ist?
Freude, weil es eines der schönsten Geschenke ist, die man 
schenken kann.

Noah

Welche wichtige Botschaft würdest du dem Schafkönig sa-
gen wollen?
Hallo Schafkönig. Das ist eine wichtige Botschaft. Du musst 
die Krone abgeben und sie jemand anderem schenken.

Julian

Was hat dir am meisten Freude gemacht beim Basteln der 
Schäfchen?
Mich hat es sehr gefreut, den kleinen Kindern zu helfen und 
das Schäfchen zu basteln.
Was war das Schönste, das ihr als Klasse im Advent gemacht 
habt?
Wir haben immer am Morgen das Törchen – besser gesagt das 
Herz – aufgemacht. Das hat mir Spass gemacht. Es lief Musik.
Worauf hast du dich in der Adventszeit in der Schule am 
meisten gefreut?
Ich habe mich drauf gefreut, ein Törchen aufzumachen und die 
Kerzen brennen zu sehen.
Was hat dich in der Adventszeit besonders fröhlich ge-
macht?
Mich hat es fröhlich gemacht, dass wir in den drei Doppelklas-
sen etwas zusammen gemacht haben.
Wie hast du gemerkt, dass Advent eine besondere Zeit ist?
Der Advent ist eine Vorbereitung auf Weihnachten und ich 
mag Weihnachten. Claudio

Wie hast du dich gefühlt, als wir in der Kirche gesungen ha-
ben?
Es war sehr aufregend, da vorne zu stehen. Es war eigentlich 
schön.
Welches Lied hat dir am besten gefallen – und warum?
Down in Bethlehem, weil es eine schöne Melodie hat.
Warst du eher aufgeregt oder hast du dich ganz sicher ge-
fühlt?
Ich bin eigentlich vor Auftritten nie nervös, also ich habe mich 
eher sicher gefühlt, obwohl es sehr viele neue Lieder waren, die 
wir letztes Jahr nicht gesungen haben.
Worauf hast du dich in der Adventszeit in der Schule am 
meisten gefreut?
Ich habe mich jeden Tag auf den Adventskalender mit den Her-
zen gefreut.
Was hat dich in der Adventszeit besonders fröhlich ge-
macht?
Mit meinen Freundinnen zusammen zu sein. Zu Hause haben 
wir Spiele gemacht.
Wie hast du gemerkt, dass Advent eine besondere Zeit ist?
Indem, dass die Kerzen am Adventskranz brennen und man viel 
lacht. Lina

Wie hast du dein Schäfchen gebastelt? Was hat dir daran 
am meisten Freude gemacht?
Ich fand es toll, wie man die Wolle um den Ring wickeln konnte 

und habe mir sehr Mühe gegeben. Es war toll, den kleinen Kin-
dern zu helfen, wenn sie es nicht so gut konnten.
Was war das Schönste, das ihr als Klasse im Advent gemacht 
habt?
Das Schönste war, als wir zusammensassen und die Advents- 
deko gebastelt haben. Es war lustig und wir haben viel gelacht.
Was bedeutet für dich: «Ein Geschenk kommt von Herzen»?
Es bedeutet, dass sich jemand sehr Mühe gegeben hat.
Was ist für dich schöner: selbst etwas geschenkt bekommen 
oder jemand anderem etwas schenken? Warum?
Das ist eine schwierige Frage! Es ist toll, jemand anderem Freu-
de zu machen, aber ein Geschenk zu bekommen ist auch mega 
cool. Beides Mal freue ich mich.
Was würdest du jemandem schenken, der traurig ist?
Ich würde Schokolade schenken, da ich selber gerne Schoko- 
lade habe und diese esse, wenn ich traurig bin.

Dalya
Wie hast du dich gefühlt, als wir in der Kirche gesungen ha-
ben?
Ich habe mich gut gefühlt. Manchmal ist es schwierig, vor so 
vielen Leuten «voll usse z jodle».
Welches Lied hat dir am besten gefallen – und warum?
Ich finde Feliz Navid noch cool, weil wir es sehr viel singen und 
es mega fetzig ist.
Gab es einen Moment, der dir besonders gut gefallen hat?
Das Singen und vorne stehen war sehr cool.
Warst du eher aufgeregt oder hast du dich ganz sicher ge-
fühlt?
Ich war eher aufgeregt.
Was denkst du, haben die Eltern oder Besucher gefühlt, als 
ihr gesungen habt?
Also ich als Publikum hätte es wahrscheinlich noch cool gefun-
den, wie die 1. und 2. Klässler Mulörgeli gespielt haben.
Worüber hat sich jemand anderes gefreut, weil du etwas ge-
macht oder gegeben hast?
Wir haben natürlich die Schäfchen gemacht und ich kann mir 
schon vorstellen, dass sich jemand über so ein Schäfchen ge-
freut hat.
Was bedeutet für dich: «Ein Geschenk kommt von Herzen»?
Dass man es ganz von innen macht, mit Gefühl und Herz.
Was ist für dich schöner: selbst etwas geschenkt bekommen 
oder jemand anderem etwas schenken? Warum?
Ich finde beides cool, weil man anderen eine Freude machen 
kann oder selbst etwas hat. Louis

Advent durch ihre Augen – Gespräche mit 
Eltern

Wie kam das Schäfchen-Geschenk bei Eurer Familie an?
Das kleine, schwarze Schäfchen steht bei uns auf dem Esstisch. 
Das Christkind wird es bestimmt an den Baum hängen und 
somit kommt es nach den Weihnachten in die Schachtel mit 
dem Baumschmuck. 
Welche Rituale oder Momente in der Adventszeit bedeuten 
Eurer Familie besonders viel?
Meine Mädels warten jeweils schon gespannt auf den Advents-

SCHULE EGGERSRIET – GRUB SG
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kalender. Dieser beinhaltet für jeden Tag eine Aktivität rund 
um den Advent. Von klein – Orangen mit Nelken verzieren – bis 
gross - Rentiere besuchen in Dachsen. 
Hast Du bemerkt, wie Euer Kind über die eigentliche Bedeu-
tung des Schenkens nachgedacht hat?
Ich glaube, dass meine Kinder langsam in ein Alter kommen, in 
dem sie auch richtige (Vor-)Freude am Schenken spüren. Lieber 
ein Geschenk, das von Herzen kommt, kreativ oder persönlich 
ist als einfach irgendetwas. Es ist schön zu sehen, dass sie bei-
spielsweise uns als Eltern einen Adventskalender gebastelt  
haben oder den Wichtel vom Kindergarten zu unserem Wichtel-
mädchen zu Hause für eine Wichtel-Party einladen wollen.

Daniela Keller

Wie hast Du das gemeinsame Singen in der Kirche erlebt?
Ich fand es eine stimmungsvolles Atmosphäre, ein schönes Zu-
sammen sein und Miteinander. Es war ein toller Anlass, einfach 
gehalten, nicht zu lange und die Kinder und Angehörigen hat-
te Freude. Zudem fand ich auch die Wahl der Lokalität passend 
zur Adventszeit.
Gabe es Momente beim Singen, die Dich besonderes berührt 
haben?
Die strahlenden Augen der Kinder, die voller Stolz mitgesun-
den haben.
Welches Lied hat Dir persönlich besonderes gefallen – und 
warum?
Feliz Navidad – ein Welthit, verschiedene Sprachen, schönes Lied.
Was haben Eure Kinder zu Hause vom Singen erzählt?
Vor allem die Lieder gesungen und geübt. Sie haben sich ge-
freut, waren stolz und auch ein bisschen aufgeregt.
Welche Bedeutung hat das Thema Schenken in Eurer Familie 
– und wie sprecht Ihr darüber?
Grundsätzlich werden die Kinder immer mehr überhäuft mit 
Geschenken. Dies im Rahmen zu halten und trotzdem den An-
gehörigen auch die Möglichkeit zu geben, etwas zu Schenken 
ist die grösste Herausforderung. Die Kinder sollen Freude ha-
ben, der Sinn der Advents- und Weihnachtszeit soll aber auch 
nicht vergessen gehen. 
Welche Rituale oder Momente in der Adventszeit bedeute-
ten Eurer Familie besonders viel?
Ein echter Weihnachtsbaum gehört auf jeden Fall zu Heilig-
abend und Weihnachten in die Stube. Das weckt Kindheitserin-
nerungen und ist eine Tradition, die wir nicht missen möchten. 
Zusammen mit einem guten Essen an Heiligabend und ein 
paar Weihnachtsliedern, die entweder zusammen gesungen 
oder im Radio gespielt werden. Zudem das Zusammensein mit 
Familie und Freunden finde ich schön und wichtig.
Wie erlebst Du die Kombination von Schule, Adventsprojek-
ten und Familienzeit? 
Das gehört für mich einfach alles zusammen und ist Tradition. 
In der Adventszeit gibt es einige Projekte wie den Weihnachts-
baum im Gruberhof und beim Gemeindehaus, der «Krippen-
weg» auf dem Fünfländerblick, die Adventsfenster und auch 
die privaten Engagements in Grub und Eggersriet. Es gefällt 
mir, dass man sich Zeit nimmt, etwas zu gestalten, privat oder 
auch gemeinsam in der Schule oder mit der Familie. Das gehört 
zu unserer Tradition und finde ich wichtig.

Christian Kälin

Welche Rituale oder Momente in der Adventszeit bedeuten 
Eurer Familie besonders viel?
Wir zünden jeden Abend die Kerzen des Adventskranzes an. 
Alle drei Kinder lieben das und wir müssen eine genaue  
Reihenfolge festlegen, wer an welchem Tag die Streichhölzer 
anzünden darf. Bei Kerzenschein lesen wir den Kindern ein  
Kapitel der Adventsgeschichte vor, singen ein bis zwei Lieder 
und zum Schluss dürfen die Kinder den Adventskalender öff-
nen. Wichtig ist uns, dass wir zusammen feiern.
Wie habt Ihr das gemeinsame Singen in der Kirche erlebt? 
Das Adventssingen in der Kirche ist jedes Jahr ein schönes Er-
lebnis in der Adventszeit. Die volle Kirche, die stolzen Kinder 
und die schöne Atmosphäre möchten wir nicht missen.
Welches Lied hat Euch oder Eurer Familie besonders gefal-
len und warum?
Einige Lieder fanden den Weg von der Schule zu uns nach Hau-
se. Besonders häufig haben wir «Wenn i dä Luft än Zauber liit» 
gesungen. Unsere Erstklasstochter wünscht sich fast täglich 
dieses Lied beim Advent feiern. Bei den Jungs kam «The little 
drummer boy» sehr gut an.

Rahel und Marc Tanner

Julia Stiess

SCHULE EGGERSRIET – GRUB SG
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Veröffentlichung Gemeindeberichte 2025  

Nachfolgend finden Sie die Jahresberichte 2025 von verschiedenen externen Stellen. Die Berichterstattung zu den Schulthemen 
sowie der Tätigkeit der Verwaltungsabteilungen der Gemeinde erfolgt in den nächsten Mitteilungsblatt-Ausgaben Nrn. 3 und 4.

Die amtlichen Themen von Jahresrechnung und Budget sowie allfällige Gutachten zuhanden der Bürgerversammlung werden in 
einem separaten Geschäftsbericht abgefasst und fristgerecht vor der Bürgerversammlung an alle Haushaltungen zugestellt.

 

Familienzentrum

Das vergangene Jahr war voller schöner Momente, neuer Erfah-
rungen und gemeinsamer Erlebnisse. Die Kinder haben viel 
gelernt, gelacht und sich weiterentwickelt. 

Mit Neugier, Kreativität und Zusammenhalt haben wir den All-
tag zusammen gemeistert und Probleme gelöst. Wir sind stolz 
auf jeden Fortschritt der Kinder und danken allen Familien für 
das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. Wir freuen uns 
auf ein neues, spannendes Jahr in unserem Familienzentrum.

Weiterhin erhalten Sie die neuesten Informationen rund  
um unsere Angebote auf www.eggersriet.ch unter «Familien-
zentrum» sowie im Mitteilungsblatt.

Personelles

Wir freuen uns sehr, unsere neue Springerin Lea Thürlemann in 
unserem Team begrüssen zu dürfen. Mit viel Engagement, Of-
fenheit und Herz unterstützt sie uns flexibel im Alltag.

Ferienbetreuung
Die ersten Wochen der Ferienbetreuung sind vorbei – ent-
spannt, nicht ganz voll belegt, aber dafür umso cooler und ab-
wechslungsreicher. Von IKEA-Shopping und Kinobesuchen bis 
hin zu Waldtagen und Bastelaktivitäten war alles dabei. Wir 
freuen uns schon jetzt darauf, auch weiterhin 8 Wochen Ferien-
betreuung anzubieten, und auf jede/n, der uns besucht.

Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück und freuen uns 
nun auf ein weiteres spannendes Jahr, voller gemeinsamer Er-
lebnisse, neuer Abenteuer und wertvoller Momente.

Gemeinsam wollen wir weiter wachsen, lachen und die Kinder 
auf ihren Weg begleiten. 

Jedes neue Gesicht ist willkommen und bereichert unsere  
Gruppe. 

Euer Familienzentrum

JAHRESBERICHTE
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Bibliothek Eggersriet
In Ihrer Nähe, kostenlos und unkompliziert

Die Benutzung der Bibliothek hat sich 2025 weiter etabliert. 
Mehr Ausleihen, mehr Kundenkontakte und viele neue Bücher 
verhalfen der Bibliothek zu einem weiteren Aufschwung. Doch 
die Ausleihzahlen bei den English Books und noch mehr bei 
den Hörbüchern waren auch 2025 leider rückläufig.

Im April 2025 wurde die jetzige Open Library (offene) Biblio-
thek 10 Jahre alt. 
Anfang 2015 bat ich den damaligen Gemeindepräsidenten, 
Roger Hochreutener, um eine Verbesserung der Ausleihmög-
lichkeiten. Bis anhin standen die Bücher in zwei Schränken im 
Pfarrhaus im dritten Stock und alle zwei Wochen war die Aus-
leihe eine halbe Stunde geöffnet. Initiativ holte der Gemeinde-
präsident die Bibliothek ins Untergeschoss der Gemeindever-
waltung, wo die Wände neu gestrichen, Gestelle und eine 
passende Beleuchtung eingebaut wurden. 
Daraus entstand die, im ganzen Kanton einzigartige, Open 
Library Bibliothek.	
Mit dankbarer Anteilnahme gedenke ich des Engagements des 
im Dezember verstorbenen Roger Hochreutener für die Biblio-
thek Eggersriet.
Die Öffnungszeiten erweiterten sich mit der offenen Bibliothek 
plötzlich auf 5 Tage in der Woche mit insgesamt 35 Stunden. 

Durch die Änderungen der Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung reduzierten sich im Laufe der Jahre die Zugangszeiten 
zur Bibliothek auf 21.5 Stunden (Stand 1.1.2026). Der Vorteil, 
dass die Bibliothek 5 Tage zugänglich ist, und vor allem am 
Vormittag, blieb erhalten.

Im Februar 2025 meldete sich Paula Looser von der kantona-
len Fachstelle Bibliothek im Rahmen ihres Auftrages zur Be-
sichtigung und einem Gespräch über Bibliothek an. Der Ge-
meindepräsident, Guido Keller, und ich empfingen Frau Looser, 
zeigten ihr die Bibliothek und ihr Funktionieren und bespra-
chen Möglichkeiten der Zusammenarbeit innerhalb der Ge-
meinde. Sie nahm mit freudigem Erstaunen davon Kenntnis, 
dass die Bibliothek ohne Medienbudget und nur im Ein-Frau-
Betrieb eine so grosse Wirkung zeigt. 

Die öffentliche Ausleihe am letzten Mittwoch im Monat  
wurde immer spärlicher genutzt. So verzichte ich nun ab  
1. Januar 2026 auf diese Art Ausleihe. Gerne nehme ich aber 
wie immer Wünsche oder Reaktionen auf WhatsApp oder per 
Email entgegen.

Irene Moesch-Gröbli, Bibliothekarin

JAHRESBERICHTE
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Tierschutzstelle Eggersriet

«Nicht jeder ist in der Position Tieren zu helfen, aber jeder ist in 
der Position ihnen nicht zu schaden.»

Tierschutz steht immer wieder im öffentlichen Diskurs. Tiere 
werden geliebt und umsorgt, gleichzeitig jedoch auch misshan-
delt oder sogar ausgesetzt. Immer wieder erfahre ich, wie wi-
dersprüchlich das Verhältnis des Menschen zu Tieren sein 
kann.

In meiner Funktion als Tierschutzbeauftragte der Gemeinde 
Eggersriet ist es für mich oft schwierig nachzuvollziehen, dass 
private oder zwischenmenschliche Konflikte auf dem Rücken 
des Tierschutzes oder der Tierschutzbeauftragten ausgetragen 
werden. Anonyme Briefe oder telefonische Beschimpfungen 
helfen niemandem weiter. Hinweise auf nicht artgerechte Tier-
haltung werden jedoch stets ernst genommen, überprüft und 
bei Fehlverhalten an das Kantonale Veterinäramt weiterge- 
leitet.

Als Tierschutzbeauftragte verfüge ich über keine Verfügungs-
kompetenz, das heisst, ich darf keine Tierhalteverbote ausspre-
chen. Meine fachliche Einschätzung zur Tierhaltung hat jedoch 
sowohl bei der Gemeinde als auch beim Veterinäramt des Kan-
tons St.Gallen ein hohes Gewicht.

Die Tierschutzbeauftragten des Kantons werden regelmässig 
vom Veterinäramt aufgefordert, Weiterbildungen zu besuchen, 
um stets auf dem aktuellen Stand zu bleiben.

Nutztierhaltung 

Alle wichtigen Informationen finden Sie unter www.avsv.sg.ch
Dort stehen Infoblätter zur Verfügung, unter anderem zu Geflü-
gel, Rindern, Pferden und Eseln, Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Kaninchen und Tauben.

Ebenfalls finden sich Informationen zur Haltung von Wild- 
tieren wie Frettchen, Grosspapageien oder Leguanen.

Katzenhaltung

Wer seine Katze liebt, lässt sie chippen, kastrieren und regel- 
mässig impfen.
Vermisste oder gefundene Katzen und Hunde können unter 
www.stmz.ch gemeldet werden.

Hundehaltung

Verantwortungsvolle Hundehalter halten sich an die gesetz- 
lichen Vorgaben. Die Kotaufnahmepflicht gilt überall. Bei 
Nichteinhaltung können Bussen ausgesprochen werden.

Heimtiere

Dieser Bereich stellt oft eine besondere Herausforderung dar. 
Hier bin ich als Tierschutzbeauftragte auf das Verständnis der 
Tierhalter angewiesen. Es ist wichtig, sich vor der Anschaffung 
von Meerschweinchen, Hamstern, Vögeln oder anderen Heim-
tieren mit den Bestimmungen des Tierschutzgesetzes aus- 
einanderzusetzen.

Wildtiere

Wildtiere wie Füchse oder Rehe fallen nicht in meinen Auf- 
gabenbereich. Bei Unfällen oder bei Verdacht auf kranke oder 
verletzte Tiere wenden Sie sich bitte an die Polizei, welche den 
zuständigen Wildhüter aufbietet.
Abschliessend danke ich allen Tierhalterinnen und Tierhaltern 
für ihr Verständnis zum Wohle der Tiere sowie für die Akzep-
tanz und Unterstützung meiner Arbeit in unserer Gemeinde.

Jacqueline Loepfe, Tierschutzbeauftragte

 

 

Jahresbericht Tierschutzstelle Eggersriet 2025 

 

«Nicht jeder ist in der Position Tieren zu helfen, aber jeder ist in der Position ihnen nicht 
zu schaden.» 

 

Tierschutz steht immer wieder im ö0entlichen Diskurs. Tiere werden geliebt und umsorgt, 
gleichzeitig jedoch auch misshandelt oder sogar ausgesetzt. Immer wieder erfahre ich, wie 
widersprüchlich das Verhältnis des Menschen zu Tieren sein kann. 

In meiner Funktion als Tierschutzbeauftragte der Gemeinde Eggersriet ist es für mich oft 
schwierig nachzuvollziehen, dass private oder zwischenmenschliche Konflikte auf dem Rücken 
des Tierschutzes oder der Tierschutzbeauftragten ausgetragen werden. Anonyme Briefe oder 
telefonische Beschimpfungen helfen niemandem weiter. Hinweise auf nicht artgerechte 
Tierhaltung werden jedoch stets ernst genommen, überprüft und bei Fehlverhalten an das 
Kantonale Veterinäramt weitergeleitet. 

Als Tierschutzbeauftragte verfüge ich über keine Verfügungskompetenz, das heisst, ich darf 
keine Tierhalteverbote aussprechen. Meine fachliche Einschätzung zur Tierhaltung hat jedoch 
sowohl bei der Gemeinde als auch beim Veterinäramt des Kantons St. Gallen ein hohes 
Gewicht. 

Die Tierschutzbeauftragten des Kantons werden regelmässig vom Veterinäramt aufgefordert, 
Weiterbildungen zu besuchen, um stets auf dem aktuellen Stand zu bleiben. 

 

Nutztierhaltung  

Alle wichtigen Informationen finden Sie unter www.avsv.sg.ch 

Dort stehen Infoblätter zur Verfügung, unter anderem zu Geflügel, Rindern, Pferden und Eseln, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Kaninchen und Tauben. 
 

JAHRESBERICHTE



Mitteilungsblatt Nr. 2� 13

Chronikstobe Eggersriet 

Im vergangenen Jahr 2025 fanden einige grosse Jubiläen in 
unserer Gemeinde statt. Ich erwähne hier zwei davon:

150 Jahre Musig Eggersriet wurde mit einem Dreitage-Dorf-
fest gefeiert und der Eggersrieter Musigweg eingeweiht. So-
wohl das Fest mit grosser Besucherzahl als auch der Musigweg  
wurden ausführlich in den Medien besprochen.

Die beiden Dörfer Grub SG und Grub AR feierten gemeinsam 
ihr grosses Jubiläum: 550 Jahre Grub: «Ein Fest der Gemein-
schaft und der regionalen Zusammenarbeit, aber auch ein Fest 
der Geschichte und der Zukunft» (so wurde das Ereignis im Mit-
teilungsblatt gewürdigt). Es ist auch ein Buch über die letzten 
50 Jahre erschienen.

Ein weiteres Jubiläum in der Nachbarschaft war das Jubiläum 
150 Jahre Appenzeller Bahnen. 1875 fuhr der erste Zug von  
St.Gallen-Winkeln nach Herisau. Bereits im Herbst 1875 folgte 
die Eröffnung der Rorschach-Heiden-Bergbahn (NB: Normal-
spur, keine Schmalspur-Bahn). Warum ich dies erwähne? Mit 
der Eröffnung dieser Bahn wurde der Postautoverbindung Hei-
den – Eggersriet – St.Gallen das Lebenslicht ausgeblasen. Man 
erwartete, dass die Eggersrieter und Gruber den Umweg über 
Heiden – Rorschach in Kauf nehmen würden. Diese Hoffnung 
erfüllte sich aber nicht. Erst 1896 fuhr die eidgenössische Post 
wieder von Heiden über Grub und Eggersriet nach St.Gallen.

Aber auch im laufenden Jahr 2026 wird der eine oder andere 
(kleinere/grössere) Geburts- oder Freudentag gefeiert:

Die Chronikstobe Eggersriet wird 35 Jahre alt, sie wurde 1991 
ins Leben gerufen, war zuerst im Gemeindehaus, dann viele 
Jahre im ehemaligen Pfarrhaus untergebracht, bevor sie wie-
der ins Gemeindehaus zurückkehrte und im Untergeschoss da-
heim ist, wie auch die Bibliothek.

Die Senioren-Alterswohnungen «Steinbüchel»: 1996, also vor 
30 Jahren, zogen die ersten Bewohner/innen ein. Der Chronist 
wohnt jetzt auch dort.

Es ist gerade einige Tage vor Redaktionsschluss bekannt ge-
worden, dass wir 2026 etwas Spezielles feiern können: Ein  
Eggersrieter nimmt an den olympischen Winterspielen  
Milano/Cortina teil: Der Skispringer Felix Trunz. «Flieg Felix, 
flieg!» – NB: Wissen Sie, ob schon früher eine Bewohnerin/ein 
Bewohner unserer Gemeinde an olympischen Sommer- oder 
Winterspielen teilgenommen hat?

Aber zurück zur Chronikstobe Eggersriet; sie ist ein Archiv und 
dokumentiert das soziale, kulturelle, wirtschaftliche und politi-
sche Leben der beiden Dörfer Grub SG und Eggersriet in Schrift, 
Bild oder Ton. Sie sammelt, sichtet und konserviert nichtamt- 
liche Dokumente und vermittelt Kenntnisse über die Gemeinde 
als Lebensraum. Die Chronikstobe ist aber kein Museum, sam-
melt also keine alten Gegenstände.

Es ist wichtig, dass ein lebendiges, möglichst vollständiges  
Abbild des Gemeindelebens entstehen kann. Auch von den Be-
wohnerinnen und Bewohnern unserer Gemeinde sind Bilder, 
Unterlagen, Erinnerungen, Bücher wertvoll für unsere Samm-
lung.

Gerne rufe ich Ihnen in Erinnerung, dass Sie mich fragen kön-
nen, ob es sich lohnt, zum Beispiel ein altes Foto, eine Zeitungs-
notiz aus früheren Jahren etc. dem Archiv zu übergeben. Auch 
kommende Generationen sollen erfahren, wie es früher war. Es 
ist wichtig, dass Interessantes aus der Vergangenheit nicht  
verschwindet oder vergessen geht – vielen Dank für Ihre  
Unterstützung!

Peter Fürer, Chronist

JAHRESBERICHTE



14� Mitteilungsblatt Nr. 2

Bereit für den nächsten Baustein?

Tag der
offenen Tür amSa, 21.03.2026

Jede Lerngeschichte ist einzigartig. Wir begleiten Kinder und Jugendliche ab der 3. Klasse bis zur Matura auf ihrem Weg
zum Erfolg. Ein Eintritt ist jederzeit möglich. Unser Angebot:

+41 71 242 72 72
administration@neue-stadtschulen.ch

Dufourstrasse 76 und 76a
9000 St. Gallen

Mehr Infos unter:
www.neue-stadtschulen.ch

Individuelle Begleitung und Förderung
Flexibles Lernen
Familiäres Umfeld
Persönliche Entwicklung im Fokus
Life Skills: Achtsamkeit, Selbstverantwortung, Miteinander

Kontaktieren Sie uns jetzt! Oder besuchen Sie uns beim Tag der offenen Tür am Samstag, 21.03.2026!

räume 
beleben

330 Millionen 
für nur 2,2�km 
Strasse?

NEIN

Heute:

Geplant:

Nein zur Megastrasse zum See
www.megastrasse-nein.ch

2�× NEIN
am 8. März

Wil-West? Nein bleibt Nein.

Nein zu Wil-West
www.stopp-wil-west.ch
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Eggersriet SG

Grub AR

Grub SG

Gewerbeschau Grub‑Eggersriet vom Fr. 17.– So. 19. April 2026

Häsch scho dä Durchblick?
Fenster- und Türlösungen von FensterProjekt.ch

Eggersriet / Grub SG

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für mehr Infos 

Freitag, 17. April
16:00 Apéro Aussteller und Gäste
16:45–21:00 Ausstellung

   – Festwirtschaft
   – Tombola
   – Bar

ab 21:00 Uhr Unterhaltung mit Just Two

Samstag, 18. April
10:00–20:00 Uhr Ausstellung

   – Festwirtschaft
   – Tombola
   – Bar

ab 20:00 Uhr Unterhaltung mit Andrea
und Michael

Sonntag, 19. April
10:00–17:00 Uhr Ausstellung
ab 10:00 Uhr Frühschoppen mit dem Duo
Grenzälos
ab 11:30 Uhr Musik Eggersriet (Kleinformation)

   – Tombola
   – Festwirtschaft

Gewerbeschau Grub-Eggersriet 2026

OK GSGE2026 Grub-Eggersriet
Andy Schmalz (Kassier), Meinrad Signer (Verkehr/Sicherheit), 
Matthias Tobler (Bau), Jeannette Pufahl (Festwirtin), 
Andre Barbian (Personal), Beat Furrer (Tombola), Markus Waser
(Aktuar), Bruno Bischof (OK-Präsident)

Am 17. – 19.04.2026 laden wir Sie zu unserer Gewerbeschau GSGE 2026 im Gruberhof Grub SG ein. 
Mehr als 40 Aussteller bieten einen Einblick in unser Dorf Gewerbe.
Gwerbler, Blaulichtorganisationen, Streichelzoo und weitere Aktivposten sorgen für ein abwechslungsreiches Programm für 
gross und klein. Musikalische Unterhaltungen, eine grosse Tombola und die Festwirtschaft laden zu gemütlichen Stunden bei 
uns ein.

Wir freuen uns auf euch� Das gesamte OK GSGE2026
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VEREINE

Turnverein Eggersriet mit neuer Website!

Zum Start ins neue Jahr präsentiert der Turnverein Eggersriet seine Website. 
Sie bietet einen übersichtlichen Einblick in alle Riegen, Trainingszeiten, Anmelde-
formulare sowie einen aktuellen Eventkalender.

Ob für Kinder, Jugendliche 
oder Erwachsene – der Jahres-
anfang ist die perfekte Gele-
genheit, Bewegung neu zu 
entdecken und Teil einer akti-
ven Gemeinschaft zu werden.

Jetzt reinschauen, Angebot 
entdecken und direkt anmel-
den auf www.tveggersriet.ch.
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VEREINE

8. 2026

 

 

Einladung zum Lottomatch im Pfarrhaus Grub AR 

 
Miteinander spielen wollen wir auch im Neuen Jahr wieder. Es 
ist unterhaltsam, macht Freude und verdrängt die Einsamkeit. 

 

Am Mittwoch, 11. Februar 2026 von 14:00 bis ca. 16:00 Uhr 
im Pfarrhaus Grub AR 

Ein gemeinsamer Nachmittag in froher Runde mit Menschen 
aus unserer Umgebung. Gönnen Sie sich ein gemütliches 
Zusammensein beim munteren Spielen. 

Einfach kommen, ohne Anmeldung. Freie Kollekte, kleine 
Preise für die Gewinner. 

  

Organisation: Gemeinnütziger Verein Grub AR 

Keine Anmeldung nötig. Fahrdienst auf Anfrage. 

Kontakt: Tobias Brülisauer, 071 891 19 06 
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www.ortegaschule.chKesslerstrasse 1, 9000 St. Gallen

MITTELSTUFE OBERSTUFE ZWISCHENJAHR

Ein zusätzliches Jahr für Kinder 
mit Potenzial ohne 

SEK-Empfehlung oder mit Bedarf 
an persönlicher Reifung.

Das SEK-Vorbereitungsjahr der ORTEGA SCHULE

Weil Ihr Kind mehr kann, 
als es die Noten zeigen.

Alles aus einer Hand – 
von der Planung bis zur 
Fertigstellung, realisiert 
mit regionalen Partnern.

Heute vielleicht nur
eine Idee.
Morgen bereits Ihr
Traumbad.
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In einem persönlichen Beratungsgespräch finden wir  gerne  
eine individuelle und innovative  Lösung für Ihr Anliegen.  
 
071 891 22 20  
hochreutenerelektro.ch  
Eggersriet  / Grub  

 

K A F F E E M A S C H I N E N M O R G E R
Verkauf  Service  Reparatur  Vermietung

Langgasse 36, CH-9008 St.Gallen Tel 071 244 80 30  www.kafi.ch

Veranstaltungshinweis 
Kino Rosental

Donnerstag, 12. Februar 2026, 
19.30 Uhr
Schweizer Filmpremiere 

«Ewigi Liebi» 
im Kino Rosental

Heidi und Daneli sind Anfang 50, 
als sie sich nach 30 Jahren wieder 
begegnen. Beide waren ineinander 
verliebt, bis sich ihre Wege trenn-
ten, weil sich Daneli nach einer 
Lüge seines Bandkumpels Ferdi-
nand auf eine Nacht mit der Dorf-
schönheit Sabe einliess. Doch Heidi 
erwischte sie und heiratete Ferdi-
nand. Heute führt Daneli einen 
Musik-Plattenladen in Zürich, muss 
diesen aber wegen Sanierung räu-
men. Bauherrin ist ausgerechnet 
Heidi. So begegnen sich die beiden 
wieder und würden alles dafür ge-
ben, könnten sie die Zeit zurück- 
drehen… In den Hauptrollen sehen 
wir Schweizer Schauspieler wie Su-
sanne Kunz, Luca Hänni und weite-
re bekannte Gesichter.

Dienstag, 17. Februar 2026, 
19.00 Uhr
Filmgespräch zum Film 

«Herbstfeuer»
Das legendäre Grandhotel Wald-
haus wird durch ein Feuer zerstört. 
Eine Hellseherin belastet den dama-
ligen Hoteldirektor schwer. Der 
Brandfall bleibt ungelöst. Doch das 
Feuer lässt den Hoteldirektor nicht 
mehr los. Mit dem Herzstück des 
Kurorts ist auch ein Teil seines Le-
bens zerstört worden und mit der 
Anschuldigung der Hellseherin, das 
Grandhotel hätte seinetwegen bren-
nen müssen, ist seine heile Welt 
durcheinandergeraten. Obwohl er 
nicht an Wahrsagerei glaubt, ist er 
fest davon überzeugt, dass sein ehe-
maliger Mitarbeiter aus Rache an 
ihm Feuer legte. 30 Jahre später ver-
sucht er, den Fall mit einem pensio-
nierten Polizisten nochmals aufzu-
rollen. Dieser orientiert sich an 
Tatsachen und nicht an Interpretati-
onen. So rückt neben einem dubio-
sen Bergsteiger und dem Ex-Mitar-
beiter auch der Direktor selbst in 
den Fokus der Ermittlungen.
Anschliessend Filmgespräch mit   
dem Regisseur Roman Vital.
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ØElektro
ØTelekom
ØInformatik
ØGebäudeautomation
ØEngineering
ØStromoptimierung
ØPhotovoltaik
ØKundenservice 24h

Schmid AG Elektrotechnische Unternehmungen | St. Gallerstrasse 13 | 9034 Eggersriet
Tel 071 870 02 70 | www.elektro-schmid.ch

jazuwilwest.ch

Boden clever nutzen!
Zukunft möglich machen. Gut für den ganzen Kanton.

Christoph Bärlocher Andrin MonsteinOskar Seger
Kantonsrat Die Mitte Kantonsrat GLPPräsident FDP 

WilWest bündelt die Entwicklung und stärkt den Kanton
St.Gallen als attraktiven Lebens- und Wirtschaftsraum!

Dank WilWest wird das Verkehrsproblem rund um Wil
entlastet. 
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Raiffeisenbank Heiden blickt auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr 2025 zurück 

• Die Raiffeisenbank Heiden erzielte 2025 einen Gewinn von 0,545 Millionen Franken. 

• Das Hypothekarvolumen erhöhte sich um 5,17 Prozent. 

• Die Raiffeisenbank Heiden durfte rund 350 Neumitglieder begrüssen 
 

Heiden, im Januar 2026. Die Raiffeisenbank Heiden erzielte 2025 in einem anspruchsvollen Umfeld einen 
Jahresgewinn von 0,545 Millionen Franken. Der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft stieg 
auf 2,81 Millionen Franken, der Erfolg im Zinsengeschäft auf 10,56 Millionen Franken. Das starke Jahresergebnis ist 
insbesondere auf das Wachstum im Hypothekargeschäft sowie im Vorsorge- und Anlagebereich zurückzuführen. 
 
Wachstum in sämtlichen Geschäftsbereichen 
Die Hypothekarforderungen erhöhten sich um 46,07 Millionen (+5,17 %) auf 937,54 Millionen Franken. Die 
Kundeneinlagen stiegen um 26,47 Millionen (+3,43 %) auf 798,79 Millionen Franken, die Bilanzsumme erreichte 
1,114 Milliarden Franken. Das Depotvolumen nahm um 41,48 Millionen (+20,83 %) auf 240,58 Millionen Franken 
zu. 
 
Starker Ertrag aus dem Zinserfolg und dem Kommissionsgeschäft 
Der Bruttoerfolg aus dem Zinsengeschäft wuchs um 8,64 % auf 10,56 Millionen Franken. Das Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft legte um 14,96 % auf 2,81 Millionen Franken zu. Insgesamt resultierte ein Geschäftsertrag 
von 14,00 Millionen Franken. 
 
Tiefere Kosten & deutlich höherer Geschäftserfolg 
Der Geschäftsaufwand sank auf 7,90 Millionen Franken, die Personalkosten auf 4,62 Millionen Franken. Die Bank 
beschäftigte Ende 2025 insgesamt 37 Mitarbeitende. Die Cost-Income-Ratio verbesserte sich auf 55,39 %. Der 
Geschäftserfolg stieg auf 5,74 Millionen Franken. 
 
Ausblick auf das Geschäftsjahr 2026 
Trotz herausforderndem Umfeld erwartet die Bank ein solides Ergebnis und weiteres Wachstum im Kerngeschäft, 
insbesondere im Zins- sowie im Kommissions- und Dienstleistungsbereich. 
 
Die Raiffeisenbank Heiden in Zahlen 

 2024 

(in Mio. CHF) 

2025 

(in Mio. CHF) 

Veränderung 

(in Mio. CHF) 

Veränderung 

(in Prozent) 

Bilanzsumme 1'063.35 1’114.50 +51.14 +4,81 

Kundenausleihungen 925.61 973.73 +48.13 +5,20 

Hypothekarforderungen 891.47 937.54 +46.07 +5,17 

Kundeneinlagen 772.32 798.79 +26.47 +3,43 

Depotvolumen 199.10 240.58 +41.48 +20,83 

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 9.72 10.56 +0.84 +8,64 

Geschäftsertrag 13.38 14.00 +0.62 +4,67 

Geschäftsaufwand 8.14 7.90 -0.24 -2,95 

Geschäftserfolg 4.77 5.74 +0.97 +20,31 

Jahresgewinn 0.51 0.54 +0.03 +5,92 
 

 

 

Raiffeisenbank Heiden blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2025 
zurück

Die Raiffeisenbank Heiden erzielte 2025 in einem 
anspruchsvollen Umfeld einen Jahresgewinn von 0,545 
Millionen Franken. Der Erfolg aus dem Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft stieg auf 2,81 Millionen Franken, 
der Erfolg im Zinsengeschäft auf 10,56 Millionen 
Franken. Das starke Jahresergebnis ist insbesondere auf 
das Wachstum im Hypothekargeschäft sowie im 
Vorsorge- und Anlagebereich zurückzuführen. 
 
Wachstum in sämtlichen Geschäftsbereichen 
Die Hypothekarforderungen erhöhten sich um 46,07 
Millionen (+5,17 %) auf 937,54 Millionen Franken. Die 
Kundeneinlagen stiegen um 26,47 Millionen (+3,43 %) 
auf 798,79 Millionen Franken, die Bilanzsumme erreichte 
1,114 Milliarden Franken. Das Depotvolumen nahm um 
41,48 Millionen (+20,83 %) auf 240,58 Millionen Franken 
zu. 
 

 
Links: Jürg Baumgartner (Vorsitzender der Bankleitung) 
Rechts: Marco Bivetti (Verwaltungsratspräsident)  

Starker Ertrag aus dem Zinserfolg und dem 
Kommissionsgeschäft 
Der Bruttoerfolg aus dem Zinsengeschäft wuchs um 
8,64 % auf 10,56 Millionen Franken. Das Kommissions- 
und Dienstleistungsgeschäft legte um 14,96 % auf 2,81 
Millionen Franken zu. Insgesamt resultierte ein 
Geschäftsertrag von 14,00 Millionen Franken. 
 
Tiefere Kosten & deutlich höherer Geschäftserfolg 
Der Geschäftsaufwand sank auf 7,90 Millionen Franken, 
die Personalkosten auf 4,62 Millionen Franken. Die Bank 
beschäftigte Ende 2025 insgesamt 37 Mitarbeitende. Die 
Cost-Income-Ratio verbesserte sich auf 55,39 %. Der 
Geschäftserfolg stieg auf 5,74 Millionen Franken. 
 
Ausblick auf das Geschäftsjahr 2026 
Trotz herausforderndem Umfeld erwartet die Bank ein 
solides Ergebnis und weiteres Wachstum im 
Kerngeschäft, insbesondere im Zins- sowie im 
Kommissions- und Dienstleistungsbereich. 
 
Die Raiffeisenbank Heiden in Zahlen  

 2024 
(in Mio. CHF) 

2025 
(in Mio. CHF) 

Veränderung 
(in Mio. CHF) 

Veränderung 
(in Prozent) 

Bilanzsumme 1'063.35 1’114.50 +51.14 +4,81 

Kundenaus-

leihungen 

925.61 973.73 +48.13 +5,20 

Hypothekar-

forderungen 

891.47 937.54 +46.07 +5,17 

Kundeneinlagen 772.32 798.79 +26.47 +3,43 

Depotvolumen 199.10 240.58 +41.48 +20,83 

Brutto-Erfolg 

Zinsengeschäft 

9.72 10.56 +0.84 +8,64 

Geschäftsertrag 13.38 14.00 +0.62 +4,67 

Geschäfts-

aufwand 

8.14 7.90 -0.24 -2,95 

Geschäftserfolg 4.77 5.74 +0.97 +20,31 

Jahresgewinn 0.51 0.54 +0.03 +5,92 

 
 
 
 

 

 

Raiffeisenbank Heiden blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2025 
zurück

Die Raiffeisenbank Heiden erzielte 2025 in einem 
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Links: Jürg Baumgartner (Vorsitzender der Bankleitung) 
Rechts: Marco Bivetti (Verwaltungsratspräsident)  
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Kommissions- und Dienstleistungsbereich. 
 
Die Raiffeisenbank Heiden in Zahlen  

 2024 
(in Mio. CHF) 

2025 
(in Mio. CHF) 

Veränderung 
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Freitag, 9. Mai

Galicia Cina Graf, Grub SG

Sarah Muggler, Eggersriet

10.00 Konfirma�on in der Kirche Grub AR, mit Pfarrer

14.30 Andacht im Altersheim Weiherwies Grub AR

Wir gratulieren unseren Konfirmanden und 

Chiara Graf, Grub SG

Leon Filser, Grub AR

Andreas Hess

Konfirmandinnen:

Sonja Fischbacher, Grub AR

Hannah Ru�shauser, Eggersriet

Musik: Cyrill Bischof

David Graf, Eggersriet

Sonntag, 4. Mai

Mara Kamber, Eggersriet

Fabrice Graf, Grub AR

mit Pfarrer Rudolf Balz

Ökumenischer Festgo�esdienst in der Kirche Grub AR  

Freitag, 16. Mai

Jüngerscha�sbewegung in Indien

Eggersriet mit Pfarrerin Beate Drafehn

Sonntag, 18. Mai

Ein Erfahrungsbericht von Mark Richards

Samstag, 10. Mai

Kollekte: Evangelische Frauenhilfe

18.15 Abendfeier in der Kirche Grub AR

mit Pfarrerin Beate Drafehn und Pfarrer Eugen Wehrli

Musik: Simone Perron

Benjamin Küng, Orgel

Musik: Forma�on Heidenfes�val
mit Pfarrer Hajes Wagner

Sonntag, 25. Mai

Anschliessend gemeinsames indisches Essen

Musik: Hanspeter Küng, Blockflöte und 

14.45 Andacht im Gesundheits- und Seniorenzentrum

10.00   550 Jahre Grub

09.30 ökumenischer Go�esdienst am Heidenfes�val

Donnerstag, 29. Mai

Musikschule Appenzeller Vorderland

Pfarrer Hajes Wagner

18.30 Kirche Grub AR

Für den Fahrdienst zum Go�esdienst melden Sie  
sich bi�e bis Freitag 18.00 Uhr bei 
Chris�an Zürcher, Tel. 076 604 05 71

Gemeinnütziger Verein Grub AR

Eintri� frei

550 Jahre Grub

in der Kirche Grub AR
Samstag von 14.00 - 17.30 Uhr

Jeweils donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr mit Ananda 
Hämmerli im Medita�onsraum im Kirchgemeindehaus, 
Kirchplatz 3, 9410 Heiden. Anmeldung ist nicht erforderlich

10.00 Regionaler Auffahrtsgo�esdienst in Heiden mit 

Donnerstag, 22. Mai
Tagesausflug auf die Insel Reichenau, Programm siehe 
Veröffentlichung

Kja H-R-E-G-W kirchliche Jugendarbeit

Medita�on nach via integralis mit Atemimpulsen

Kontakt: Mauro Callegari

Mi�woch, 21. Mai

Evangelische Kirchen Vorderland

Samstag, 17. Mai und Sonntag, 18. Mai
Bildervorführung und Verkauf Gruber Chronik ab 1975 

Sonntag von 14.00 - 16.00 Uhr

Konzert der Musikschule Appenzeller Vorderland

jugendarbeit@se-ueb.ch
079 197 84 48

Pfarramt: Beate Drafehn                                        beate.drafehn@ref-grub-eggersriet.ch     071 891 17 58

Präsidium: Karin Rommel                                       karin.rommel@ref-grub-eggersriet.ch      077 428 32 23
Sekretariat/Mesmerin: Elsbeth Camenzind       sekretariat@ref-grub-eggersriet.ch           071 890 09 25

Reformierte Kirchgemeinde Grub-Eggersriet

Die Pfarramt-Stellvertretung übernimmt Pfarrerin Beate Drafehn, Tel. 071 891 17 58, E-Mail: beate.drafehn@ref-grub-eggersriet.ch
Bürozeit im Kirchehüsli Grub AR: Mi�woch 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

www.ref-grub-eggersriet.ch
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Reformierte Kirchgemeinde Grub-Eggersriet 

 
 
Sonntag, 1. Februar 
10.00 Kirche Grub AR, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Beate Drafehn 
Musik:  Cyrill Bischof 
Kollekte: Kik-Sommerlager 
 
Samstag, 7. Februar 
18.15 Kirche Grub AR, Talk mit Cup of Color - 
Farben der Hoffnung 
Tobias Weinhold teilt bewegende Geschichten aus 
internationalen Kunstprojekten. Von Momenten, in 
denen Hoffnung plötzlich sichtbar wird. 
 
Donnerstag, 12. Februar 
19.00 - 21.00 Gebetstreff im Pfarrhaus Grub AR 
 
Freitag, 13. Februar 
14.30 Andacht im Altersheim Weiherwies Grub AR 
mit Pfarrerin Beate Drafehn 
 
Sonntag, 15. Februar 
Besuchen sie bitte einen Gottesdienst in einer 
umliegenden Gemeinde. 
 
Mittwoch, 18. Februar 
14.00-16.00 Kaffeetreff im Pfarrhaus Eggersriet 
 
Freitag, 20. Februar 
14.45 Andacht im Gesundheits- und 
Seniorenzentrum Eggersriet mit Pfarrerin Beate 
Drafehn 
 
Sonntag, 22. Februar 
10.00 Kirche Grub AR, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Beate Drafehn 
Musik: Rosy Zeiter 
Kollekte: Gassenküche 
 
Sonntag, 1. März 
Besuchen sie bitte einen Gottesdienst in einer 
umliegenden Gemeinde 
 
Für den Fahrdienst zu den Gottesdiensten melden  
Sie sich bitte bis Freitag, 18.00 Uhr bei Christian  
Zürcher, Tel. 076/604 05 71  
 
Bibelgespräch 
19.00   im Pfarrhaus Eggersriet 
Informationen dazu bei Pfarrerin Beate Drahfen 

 
 
Ökumenisches Angebot zur Fastenzeit  
Donnerstag, 5. Februar  
18.30 Pfarrhaus Eggersriet 
Infoanlass: Einfach Fasten und „7 Wochen anders 
leben“ Fasten nach Buchinger oder Basenfasten in 
Verbindung mit „7 Wochen anders leben“ 
Verantwortliche: Barbara Gahler und Beate Drafehn 
 
Trio Konzert 
Sonntag, 1. März 
18.15 Konzert mit Johanna Masiero, Violine; Eva Lio, 
Blockflöte und Christina Schmidt, Violoncello  
Eintritt frei, Kollekte 
 

 
 www.ref-grub-eggersriet.ch 
 
 
Gemeinnütziger Verein Grub AR 
Mittwoch, 4. Februar 
14.00-16.00 Strickanlass im Pfarrhaus Grub AR 
Mittwoch, 11. Februar 
14.00-16.00 Lottomatch im Pfarrhaus Grub AR 
 
Veranstaltungsreihe sterben„.hilfe“  
Am 11. Februar 2026: Sterben ist politisch 
19.00 Evang. Kirchgemeindehaus Heiden 
 
Evangelische Kirchen Vorderland  
Meditation nach via integralis mit Atemimpulsen 
Jeweils donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr mit 
Ananda Hämmerli im Meditationsraum im 
Kirchgemeindehaus, Kirchplatz 3, 9410 Heiden.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich  
 
Kja H-R-E-G-W kirchliche Jugendarbeit  
 
Kontakt, Anmeldung: 
Mauro Callegari 
kjahreg@se-ueb.ch 
079 197 84 48  
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Reformierte Kirchgemeinde Grub-Eggersriet 

 
 
Sonntag, 1. Februar 
10.00 Kirche Grub AR, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Beate Drafehn 
Musik:  Cyrill Bischof 
Kollekte: Kik-Sommerlager 
 
Samstag, 7. Februar 
18.15 Kirche Grub AR, Talk mit Cup of Color - 
Farben der Hoffnung 
Tobias Weinhold teilt bewegende Geschichten aus 
internationalen Kunstprojekten. Von Momenten, in 
denen Hoffnung plötzlich sichtbar wird. 
 
Donnerstag, 12. Februar 
19.00 - 21.00 Gebetstreff im Pfarrhaus Grub AR 
 
Freitag, 13. Februar 
14.30 Andacht im Altersheim Weiherwies Grub AR 
mit Pfarrerin Beate Drafehn 
 
Sonntag, 15. Februar 
Besuchen sie bitte einen Gottesdienst in einer 
umliegenden Gemeinde. 
 
Mittwoch, 18. Februar 
14.00-16.00 Kaffeetreff im Pfarrhaus Eggersriet 
 
Freitag, 20. Februar 
14.45 Andacht im Gesundheits- und 
Seniorenzentrum Eggersriet mit Pfarrerin Beate 
Drafehn 
 
Sonntag, 22. Februar 
10.00 Kirche Grub AR, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Beate Drafehn 
Musik: Rosy Zeiter 
Kollekte: Gassenküche 
 
Sonntag, 1. März 
Besuchen sie bitte einen Gottesdienst in einer 
umliegenden Gemeinde 
 
Für den Fahrdienst zu den Gottesdiensten melden  
Sie sich bitte bis Freitag, 18.00 Uhr bei Christian  
Zürcher, Tel. 076/604 05 71  
 
Bibelgespräch 
19.00   im Pfarrhaus Eggersriet 
Informationen dazu bei Pfarrerin Beate Drahfen 

 
 
Ökumenisches Angebot zur Fastenzeit  
Donnerstag, 5. Februar  
18.30 Pfarrhaus Eggersriet 
Infoanlass: Einfach Fasten und „7 Wochen anders 
leben“ Fasten nach Buchinger oder Basenfasten in 
Verbindung mit „7 Wochen anders leben“ 
Verantwortliche: Barbara Gahler und Beate Drafehn 
 
Trio Konzert 
Sonntag, 1. März 
18.15 Konzert mit Johanna Masiero, Violine; Eva Lio, 
Blockflöte und Christina Schmidt, Violoncello  
Eintritt frei, Kollekte 
 

 
 www.ref-grub-eggersriet.ch 
 
 
Gemeinnütziger Verein Grub AR 
Mittwoch, 4. Februar 
14.00-16.00 Strickanlass im Pfarrhaus Grub AR 
Mittwoch, 11. Februar 
14.00-16.00 Lottomatch im Pfarrhaus Grub AR 
 
Veranstaltungsreihe sterben„.hilfe“  
Am 11. Februar 2026: Sterben ist politisch 
19.00 Evang. Kirchgemeindehaus Heiden 
 
Evangelische Kirchen Vorderland  
Meditation nach via integralis mit Atemimpulsen 
Jeweils donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr mit 
Ananda Hämmerli im Meditationsraum im 
Kirchgemeindehaus, Kirchplatz 3, 9410 Heiden.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich  
 
Kja H-R-E-G-W kirchliche Jugendarbeit  
 
Kontakt, Anmeldung: 
Mauro Callegari 
kjahreg@se-ueb.ch 
079 197 84 48  
 

Gebetstreff
Mittwoch, 25. Februar 2026 
19.00 – 21.00 Uhr Pfarrhaus Grub AR
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Sonntag, 1. Februar 
10.00 Kirche Grub AR, Gottesdienst mit Pfarrerin 
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19.00   im Pfarrhaus Eggersriet 
Informationen dazu bei Pfarrerin Beate Drahfen 

 
 
Ökumenisches Angebot zur Fastenzeit  
Donnerstag, 5. Februar  
18.30 Pfarrhaus Eggersriet 
Infoanlass: Einfach Fasten und „7 Wochen anders 
leben“ Fasten nach Buchinger oder Basenfasten in 
Verbindung mit „7 Wochen anders leben“ 
Verantwortliche: Barbara Gahler und Beate Drafehn 
 
Trio Konzert 
Sonntag, 1. März 
18.15 Konzert mit Johanna Masiero, Violine; Eva Lio, 
Blockflöte und Christina Schmidt, Violoncello  
Eintritt frei, Kollekte 
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Gemeinnütziger Verein Grub AR 
Mittwoch, 4. Februar 
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Meditation nach via integralis mit Atemimpulsen 
Jeweils donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr mit 
Ananda Hämmerli im Meditationsraum im 
Kirchgemeindehaus, Kirchplatz 3, 9410 Heiden.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich  
 
Kja H-R-E-G-W kirchliche Jugendarbeit  
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 Februar	 	 Anlass	 Veranstalter	 Ort  ⁄ Räumlichkeit

Sa, 07. 	 09.00 – 11.00	 Bücher für die Minis	 Schule Eggersriet-Grub SG	 Schulmediothek Eggersriet

So, 8. 	 14.00      	  Dorf-Fasnacht Eggersriet        	 Fasnachtscomité        	 Gemeindehaus / Roter Platz

Mo, 09. 	 14.00 – 14.50	 Rhythmik 60+	 Jeannette Jud-Herzog	 Gemeindesaal Eggersriet

Di, 10. 	 14.00 – 16.00	 Café Paula	 Kirchgemeinden Eggersriet und Grub	 Pfarrhaus Eggersriet 
 
	 19.45	 HV Samariter Eggersriet	 Samariterverein Eggersriet	 Restaurant Steinernes Haus

Do, 12. 	 12.00	 Senioren-Mittagstisch	 Seniorenaktivitäten Eggersriet	 Pfarrhaus Eggersriet

Mo, 16. 	 14.00 – 14.50	 Rhythmik 60+	 Jeannette Jud-Herzog	 Gemeindesaal Eggersriet

Di, 17. 	 13.30 – 15.30	 Mütter- und Väterberatung	 Pro Juventute	 Familienzentrum 
 
	 14.00 – 16.00	 Strickstübli	 Kontaktfrauen	 Pfarrhaus Eggersriet 
 
	 15.30	 Eltern-Café	 Familienzentrum	 Familienzentrum

Do, 19. 	 12.00	 Senioren-Mittagstisch	 Seniorenaktivitäten Eggersriet	 Pfarrhaus Eggersriet 
 
	 19.00	 Kreativ mit dem Plotter	 Frauengemeinschaft Eggersriet	 Pfarrhaus Eggersriet

Sa, 21. 	 09.00 – 11.00	 Bücher für die Minis	 Schule Eggersriet-Grub SG	 Schulmediothek Eggersriet

Mo, 23. 	 14.00 – 14.50	 Rhythmik 60+	 Jeannette Jud-Herzog	 Gemeindesaal Eggersriet

Do, 26. 	 12.00	 Senioren-Mittagstisch	 Seniorenaktivitäten Eggersriet	 Pfarrhaus Eggersriet

Sa, 28. 	 18.30      	 Di alt Fasnacht           	 Bürgermusik Grub SG      	 MZH Untereggen 

 März 		  Anlass	 Veranstalter	 Ort  ⁄ Räumlichkeit

Mo, 02. 	 09.00 – 11.00	 Café Paula	 Kirchgemeinden Eggersriet und Grub	 Pfarrhaus Eggersriet 
 
	 14.00 – 14.50	 Rhythmik 60+	 Jeannette Jud-Herzog	 Gemeindesaal Eggersriet

Di, 03. 	 14.00 – 16.00	 Strickstübli	 Kontaktfrauen	 Pfarrhaus Eggersriet

Mi, 04. 	 14.30 – 15.15	 Kasperli	 Frauengemeinschaft Eggersriet	 Gemeindesaal

VERANSTALTUNGEN

Gerne
beraten wir Sie
+41 71 891 52 19

sondereggerbreu.ch

Ihr Schreiner für 
sämtliche Holz- 
 arbeiten nach Mass.

Küchen

Einbauschränke Innenausbau


